
und „Vom Sinn der Mission  « bringt der Diese ZU)] Geburtstag Von Martin
zweıte Band 28 weitere Reden und Aufsätze Niemöller erschienene Bildreportage sSsprengt
VOnNn Walter Freytag. Mag die Entwicklung den üblichen Rahmen Von Festschriften, 1N-
auch inzwischen diesem der jenem dem s1e griftig und angriftig zugleich
Punkte fortgeschritten se1ln, INan wird ber „dieses Leben mit all seinen erstaunlichen
e1ım Lesen dieser Beiträge sich VOoOnNn Wandlungen ın die großen zeitgeschichtli-

bewußt, wieviel ission und Oku- chen Zusammenhänge rücken und damit
Mene Walter Freytag verdanken und Wwlie C: der Jugend ein Beispiel verantwortlichen

auch heute noch heltfend und ratend Menschseins In uUuNseTeTr Zeit VOr Augen
ZUr Seite stehen Seine geistlich stellen“ sucht. Kurze Texte, Aussprüche von
wie wissenschaftlich gleichermaßen fundier- Niemöller der anderen verbinden das sich
ten Erkenntnisse sollten insbesondere bei den ber mehr als e1in halbes Jahrhundert CI

nach der Integration aufgegebenen streckende Bildmaterial einem geschlos-Entscheidungen nicht ußer acht gelassen senen Ganzen und machen ber den kon-
werden. kreten Anlaß hinaus einem sicherlich

„nonkonformistischen“, ber auf jeden FallDietrich Bonhoeffer, Auslegungen Predig-
1—1 (Gesammelte Schriften. überaus tesselnden Zeitdokument.

Herausgegeben VO!  - Eberhard Bethge. Martin Niemöller, Reden 58—1 Stim-
Vierter Band.) Christian Kaiser Verlag, Verlag, Frankfurt/Main 96 Q
München 1961 647 Seiten. Brosch Seiten, Brosch 10.80
23.—-, Ln Mit diesem Band der Stimme VerlagDer Herausgeber hat sicherlich recht mit seine regelmäßigen Veröffentlichungen der

der Feststellung, daß nicht der predigende, eden Martin Niemöllers fort. Man Magsondern der handelnde und analysierende Niemöller stehen, w1ie Inan will WerTrT sichBonhoefter die Überraschung des VEITSAaANSC- sachlich mit ihm auseinandersetzen der ihn
nen Jahrzehnts SEeWESCH sel ber Bonhoef- Sar überhaupt erst kennenlernen möchte,ter hat gehandelt und analysiert AaUus Ver- wird nicht darum herumkommen, sich durch
antwortung für die Predigt“ (S FT} Darum das gedruckte Wort abseits VO Tageslärmwird INan dankbar seln, daß der vierte und und ber flüchtige Presseverlautbarungen hin-letzte Band der „Gesammelten Schritten“ adus ein Bild VO Wollen und Wirken diesesdie Auslegungen und Predigten Bonhoeffers Mannes verschaften. Kgden Jahren 1931—44 bringt, ın denen
sich sein Ringen die rechte Verkündi- Durchkreuzter Haf Vom Abenteuer des
gung widerspiegelt. So ist gerade dieser Band Friedens. Berichte Uun: Selbstdarstellun-
nicht NUur Geschenk und Vermächtnis SN Herausgegeben von Rudolft Wecker-
seine deutschen Brüder, sondern auch ling. Käthe Vogt Verlag, Berlin 1961
seine zahlreichen Freunde ıIn den ausländi- 255 Seiten. Ln
schen Kirchen, die VO:  w} ihm Wegweisung und Dies Buch ist Heinrich Grüber ZU
Hilfe suchen und auf vielfältige Weise CeMP- Geburtstag gewidmet. Sein Ziel ist, die rie-
fangen haben densstifter ermutigen. bs acht Mut ZUu

Anfang im Kleinen. Es ll denen helfen,
Der Mann In der Brandung. Ein Bildbuch die beginnen, hne nach mehr fragenMartin Niemöller. Mit einem Geleit- als allein danach, ob ihr Vornehmen Ver-

WO von Albert Schweitzer. Herausgege- heißung Von ott hat
ben VO  an ] Herbert Mochalski In Zusam- Demgemäß zeichnen sich ler keine gIO-
menarbeit mit Jaspert, Roether Ben Experimente und Programme ab Hier
und Schmidt Stimme Verlag, Frank- reden 1e; die Frieden bringen für Verfolgte,furt/Main 1962 104 Seiten. Leinen die Frieden stiften wollen 7zwischen Verfolg-
14.80 ten und Verfolgern.
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ber alle TeNzen der Länder und der lichen und kirchlichen Geschehens aufzeigen,
Kirchen hinweg gilt, daß nıe die große die selinen Lebensweg bestimmt und gepragt

haben Damit und arın wird uns e1in be-Masse wagt, allein auf Gottes Verhei-
Bung für den Frieden arbeiten. Überall wegtes Stück Kirchen- und Zeitgeschichte
geht die große Wirkung Von wenigen Uus, unseres Jahrhunderts nahegebracht, dem
den 7zwel der drei, die bereit sind ZU: der erf. mitgestaltend Anteil gehabt hat
Dienst Nächsten, hne fragen, Was Sicherlich werden viele Leser völlig anders
danach kommt Die wenigen ber sind das urteilen als der erf. CUut, werden sich
Zeichen des Herrn, der sich den Hun- nicht selten Widerspruch und Kritik her-
gernden hält, der will, jeder Mensch ausgefordert fühlen, werden Anstoß nehmen
seinen ächsten achtet und erNsSt nımmt. In den oft StAaTrr und überholt scheinenden
aller Welt vibt die kleine Schar, die sich Ansichten, die ihm unbeirrt vorgefragen
dem Nächsten gleichstellen 11 und nicht werden, ber ist eigentümlich nie-
duldet, daß Schranken die Menschen VON- mand wird sich auch dem Reiz dieses Buches
einander trennen, eintach weil Ott in Je- entziehen können, das ıIn dem bewegenden
SUuSs Christus selbst alle chranken zerbrach, Schlußgebet versöhnlich ausklingt.
die uns von ihm TeNNnNtEN.

Gemeinde Gottes IM dieser Welt. FestgabeGewöhnlich meinen WIT, daß die Kirche
In diesen Dingen hinter den Ereignissen für Friedrich-Wilhelm Krummacher Z

Geburtstag. Evangelische Verlagsan-herhinkt und nıe eit kommt Hier kön- stalt, Berlin 1961 345 Seiten. Leinen
nNenNn WIr erfahren, WIie sich überall die Zeu- 18.50finden, die uns ermutigen, den rechten Die ZU) Geburtstag des GreitswalderWeg gehen. In aller Welt gibt diese Bischofs herausgegebene Festschrift enthältBereitschaft ZUu sozialen Dienst, ZUr Ver-
antwortun: für den Bruder. Gewiß, sS1e 1n auch ein1ıge Sökumenisch Orientierte und be-
dern die Welt nicht, ber doch UTr darum, achtenswerte Beiträge, auf die WIT hinge-
weil WLr S1€e unbeachtet lassen. Dürfen WIT wlesen haben möchten: Ernst Sommerlath

„Der Katholizismus als Frage uns ,  Aeigentlich glauben, daß gerade bei uns

möglich el; Wads überall SONST und auch bei Fritz Führ „Kann auch die Predigtverkün-
uns immer wieder möglich WarT, den Haß digung der Orthodoxen Kirche ın der

einen Beitrag Überwindung —durchkreuzen? Rudolf Ehrhardt Predigtnot leisten?  “ Jan Kiivit „Übe
tto Dibelius, Ein 1st immer 1Im das Verhältnis der deutschen Geistlichen

und des Adels In Estland, insbesondere imDienst. Erlebnisse und Erfahrungen In Jahrhundert“, George Casalis „Die SAeiner Zeitenwende. Kreuz Verlag, Stutt-
gart 1961 338 Seiten mit 13 Kunst- kunftsaufgaben der protestantischen Kirchen
drucktafteln Leinen 16.80 Frankreichs“, Werner Rautenberg „Haushal-

terschaft alg ökumenischer Auftrag“ und
Zwei Sätze vermitteln den chlüssel ZU Christian Berg „Brot für die Welt“ KgVerständnis dieses inhaltsreichen Buches

„Nicht eın Leben, sondern einen Dienst Georg icedom, Das Dilemma der Volks-
habe ich beschreiben wollen  * und S WaT kirche. Claudius Verlag, München 1961
mıit Leib und Seele Pastor  LA Damit sind Da 108 Seiten. Kart. 5.8  O
zusagen Formal- und Materialprinzip Dieses Buch enthält auf jeder Seite nach-
schrieben, die der frühere Ratsvorsitzende denkenswerte Anregungen. Prof. icedom,
der EKD und Präsident des Okumenischen der alc Missionswissenschaftler die Volks-
Rates, Bischof tto Dibelius, seinem kirche aus einer gesunden Distanz sieht,

möchte VOT allem daß WITr innerhalb derLebensrückblick zugrundelegt. Der ert. 11
also seinen Lesern keine lückenlose Biogra- Landeskirchen konkreten Gemeinden
phie bieten, sondern Schwerpunkte geist- kommen“ (S 92) Die Voraussetzung dafür
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